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Betreuer TuS Collegia Jübek

Wir beantragen die Aufnahme, von ethischen Grundsätzen für Traberfreunde und von ethischen 

Grundregeln im Trabrennsport, in die Satzung des HVT.

Diese Grundsätze  und Regeln sollen praktischerweise in Anlehnung an die erprobten  Grundsätze u 

Regeln der FN formuliert werden.(Genehmigung der FN liegt vor)

Begründung:

in der Satzung und den Ordnungen des HVT sind viele Dinge geregelt, um fairen Trabrennsport zu 

gewährleisten.

Die Regelungen beziehen sich nahezu vollständig auf Termine, Fristen, Erlaubnisse, Doping, 

Gebühren, Zucht usw. Alles Regeln damit das Geschäft funktioniert.

Unseres Erachtens fehlen aber Dinge, die die Grundsätze des ethischen Handels im täglichen 

Umgang mit dem Trabrennpferd und die Grundregeln des Verhaltens eines Jeden im Trabrennsport 

beschreiben.

Die Grundsätze sollen eine Hilfestellung sein um sein eigenes Handeln im Umgang mit dem Pferd 

danach auszurichten und zu messen.

Grundregeln des Verhaltens  für das menschliche Miteinander im Trabrennsport zu verdeutlichen ist 

aktueller denn je.

In allen Bereichen unser Gesellschaft werden Wertediskussionen geführt und Grundwerte angemahnt.

Begriffe wie Anstand, Moral, Höflichkeit und Respekt sind aus den Diskussionen nicht wegzudenken.

Die Grundregeln sollen dazu beitragen, ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass ein harmonisches 

Miteinander nur mit Respekt und Toleranz gelingen kann.

Leitbild 



2

Betreuer TuS Collegia Jübek

?

?

?

?

?

?

LEITBILD
des deutschen Trabrennsports
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Kulturveränderung im deutschen Trabrennsport

Schriftliche Verlautbarungen in öffentlichen Medien haben nichts mehr mit dem einstigen 

Kritikgespräch am Casino-Tresen gemein.

Dort werden Äußerungen für jeden lesbar, aber auch googlebar bzw. nach verfolgbar gemacht!

Leider sind viele Diskriminierungen und Unterstellungen  an der Tagesordnung.

Der Trabrennsport steht nicht mehr in seiner Blüte, sondern er ringt um jeden alten und neuen 

Besitzer, um den Erhalt der Züchter, um den Nachwuchs im Trainer- bzw. Fahrerlager, um 

Anerkennung in der Gesellschaft und steht in einem knallharten Wettbewerb mit einer unglaublichen 

Vielfalt an Wettangeboten.

Die Rennvereine kämpfen ums Überleben! Wer hat Schuld  an dieser Situation? Es gibt viele 

Gründe und dazu sicherlich auch viele unterschiedliche Ansichten. Eines können aber wir 

verbessern…den Umgang miteinander und unser Erscheinungsbild nach außen.

Respekt, Fairness und Achtsamkeit, von vielen gewünscht – von vielen vergessen!

ALLE tragen Verantwortung für die Außendarstellung und Wahrnehmung unseres Sports! Und 

JEDER sollte sein  Verhalten in Foren, Newslettern, Internetseiten, auf der Rennbahn und wo auch 

immer überdenken. Jeder sollte als ein positives Beispiel für den

Trabrennsport auftreten und wirken.
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Warum ein Leitbild?

Ein Leitbild ist eine schriftliche Erklärung einer Gemeinschaft/Organisation über ihr 

Selbstverständnis und ihre Grundprinzipien. Es formuliert einen Zielzustand (Realistisches Idealbild). 

Nach innen soll ein Leitbild Orientierung geben und somit handlungsleitend und motivierend für die 

Gemeinschaft/Organisation als Ganzes sowie auf die einzelnen Mitglieder wirken. Nach außen 

(Öffentlichkeit, Kunden) soll es deutlich machen, wofür eine Gemeinschaft/Organisation steht. Es ist 

eine Basis für das Erscheinungsbild einer Gemeinschaft/Organisation. Ein Leitbild beschreibt die 

Mission und Vision einer Gemeinschaft/Organisation sowie die angestrebte Organisationskultur. 

Orientierung ist die zentrale Funktion eines Leitbildes nach innen, in die Gemeinschaft/ Organisation. 

Ein Leitbild soll für die Beteiligten und Mitglieder die Frage beantworten „Wofür stehen wir als 

Gemeinschaft?“, (Vision/ Urgrund), „Was wollen wir gemeinsam erreichen?“ (Mission/ Aufgabe(n)) und 

„Welche Werte und Prinzipien sollen unser Handeln leiten?“. Da diese Fragen immer attraktiv 

beantwortet werden, ist mit einem Leitbild die Hoffnung auf eine positive Motivation der Beteiligten 

verknüpft.

Positive Öffentlichkeitsarbeit ist die Funktion eines Leitbildes nach außen. Es soll Kunden, Bürgern 

und Meinungsführern die Frage „Wofür steht diese Gemeinschaft/Organisation?“, verknüpft mit einem 

positiven Imageeffekt, beantworten. Die Entwicklung von Leitbildern ist oft Ausgangspunkt oder 

Bestandteil von Veränderungsprozessen. Durch die Beschreibung eines positiven Leitbildes soll ein 

Fundament für positive Veränderung und Weiterentwicklung der Gemeinschaft/Organisation 

geschaffen werden.
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Mit Engagement, Respekt und Fairness erfolgreich

• Pferde sind unsere Partner und unser höchstes Gut

• Wir erreichen gemeinsam Ziele

• Wir pflegen und fördern den zucht- und leistungsorientierten 

Trabrennsport in Deutschland

• Wir leisten einen wertvollen Beitrag zur pferdesportlichen und 

gesellschaftlichen Vielfalt in Deutschland
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Veranstalter 

Besitzer

Züchter

Wetter

HVT

Aktive

Mit Engagement, Respekt

und Fairness erfolgreich
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Wir leben die ethischen Grundsätze für Pferdefreunde

und

die Grundregeln des Verhaltens im Trabrennsport, wie in der HVT 

Satzung beschrieben.

Pferde sind unsere Partner und unser höchstes Gut!
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Ausbildung

Rennen

Aufzucht

Ruhe

Versorgen

Training

Pferde sind unsere Partner

und unser höchstes Gut!
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Aus dem Erfahrungs-,Wissensreichtum und aus der Interessenvielfalt der 

Trabrennsport Begeisterten formulieren wir unsere Ziele.

Wir wissen um die Notwendigkeit von Veränderungen, um dauerhaft zu 

bestehen. 

Unsere Diskussionskultur ist geprägt durch Engagement, Respekt, 

Fairness, Offenheit und Achtsamkeit.

Auf dem Weg die Ziele zu erreichen, sind wir kooperativ, ausdauernd und 

umsichtig.

Wir erreichen gemeinsam ZIELE
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VersammlungZüchtergespräch

?

Wir erreichen gemeinsam ZIELE

Trainerverband

Besitzer- und 

Züchtervereine in

Berlin, im Westen

und Norden
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Der Hauptverband für den deutschen Trabrennsport (HVT) ist die gesetzlich 

legitimierte Aufsicht über Zucht und Rennen.

Die vom HVT verfasste Satzung und Ordnung ist bindend für alle Züchter, 

Besitzer und Rennsportaktiven.

Züchter stellen dem Sport robuste, gesunde und leistungsorientiert 

gezüchtete Pferde zur Verfügung.

Qualifizierte Ausbildung und qualifiziertes Training-Trainer- bereitet die 

Pferde auf den Rennsport vor.

Wir pflegen und fördern den zucht- und leistungsorientierten 

Trabrennsport in Deutschland
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Erfahrene und unabhängige Rennleitungsmitglieder sorgen für Fairness 

und Transparenz der Rennen. 

Die Entscheidungen der Rennleitung werden respektiert. 

Nicht vermeidbare Zweifel und Kritik an den Entscheidungen der Rennleitung 

werden achtsam und respektvoll vorgetragen und behandelt.

Besitzer achten auf die Einhaltung der ethischen Grundsätze im Umgang mit 

ihrem Pferd

Vermarkter/Wettanbieter sind sich der Gefahr einer Wettsucht bewusst. Sie 

wird im Rahmen des Möglichen und zur Einhaltung der gesetzlichen 

Anforderungen aktiv bekämpft.

Wir pflegen und fördern den zucht- und leistungsorientierten 

Trabrennsport in Deutschland
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Ausbildung

Satzung/TRO

Leistungsprüfung

Züchter

Wir pflegen und fördern den

zucht- und leistungsorientierten 

Trabrennsport in Deutschland

Besitzer- und 

Züchtervereine in

Berlin, im Westen

und Norden
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Der Trabrennsport hat eine mehr als 100 jährige Geschichte.

Trabrennen faszinieren zigtausende Menschen aus allen gesellschaftlichen Schichten 

unseres Landes.

Trabrennsport ist ein Zuschauervergnügen nicht nur im Sommer.

Events wie Derbywoche, Großer Preis von Deutschland , Nacht des Pferdes und Breeders 

Crown üben ihre Faszination auch auf Prominente und ausländische Gäste aus.

Trabrennen auf ländlichen Bahnen haben Volksfestcharakter und sind Highlights im 

regionalen Veranstaltungskalender.

Traber mit ihrer hohen Leistungsbereitschaft und Robustheit sind beliebte Partner im 

Freizeitsport/ Hobbyreiter

Wir leisten einen wertvollen Beitrag zur pferdesportlichen und gesellschaftlichen 

Vielfalt in Deutschland.
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Freizeittraber

Ländliche Bahnen

Derby

Nacht des Pferdes

Wir leisten einen wertvollen 

Beitrag zur pferdesportlichen und

gesellschaftlichen Vielfalt in 

Deutschland.

EM - WM


